
Schnee - Sonne pur - Impulse und Spaß 

 

Vom 28.12.2024 bis 3.1.2025 finden sich unter dem Motto „WIR – immer wieder neu! 
Anhalten – Ausrichten – Durchstarten“ zwölf Familien aus fünf Diözesen mit insgesamt 32 
Kindern im Alter von fünf Monaten bis 15 Jahren in Schönstatt auf’m Berg zusammen. Die 
Natur – über 800 m Seehöhe mit Blick auf die Berge – zeigt sich von der schönsten Seite: 
fünf Tage lang strahlende Sonne und Schnee, am letzten Abend gibt es noch Neuschnee, 
sodass die Jugendlichen nach dem bunten Abend „Nachtrodeln“ können. Hauskapelle und 
Heiligtum im Weihnachtsschmuck lassen uns die weihnachtliche Atmosphäre genießen. 

„FamilienurlaubPLUS“ gibt es als spezielle Tagungsform in Deutschland schon seit 2020. Am 
Vormittag haben die Ehepaare Zeit für sich. Zwei Impulsvorträge geben Anregung zum 
Gespräch als Ehepaar. Fünf Tage lang Zeit für uns als Paar - das gehört zum besonderen 
„PLUS“ der Woche. Möglich ist das, weil parallel ein Kinderprogramm läuft: ein Team von 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen sorgt für Spaß & Spiel, Bewegung & Freude. Das 
Abseilen von der großen Feuertreppe mit professioneller Anleitung ist ein Höhepunkt dabei. 
Auch das tägliche Morgen- und Abendlob mit den Kindern wird vom Kinderbetreuungsteam 
gestaltet: Die Kinder erzählen, was an dem Tag schön war, dazwischen singen alle den 
Liedruf „Danke, lieber Gott, danke, du bist gut so gut zu mir“. Bevor Pater Wilson uns den 
Segen gibt, wird das Segenslied gesungen: „Der Vater im Himmel segne dich, er passe auf 
dich auf…“. Dabei dürfen Groß und Klein die Hände segnend über die anderen 
Familienmitglieder halten. Dieser kleine Ritus berührt alle im Herzen – auch die 
Erwachsenen. 

Den Nachmittag gestaltet jede Familie nach eigenem Belieben. Die Umgebung bietet viele 
Ausflugsmöglichkeiten. Manchmal genügt aber schon der Schlitten und der Schnee rund ums 
Haus.                                        

Für Erfahrungsaustausch und Gespräche mit den anderen Paaren ist am Abend Zeit in der 
Cafeteria, die auch sonst gern genützt wird. 

Rückblick am Silvesterabend: Was war im vergangenen Jahr schön? 

Ein erster Höhepunkt ist der Silvesterabend. Er beginnt mit einem grandiosen Silvesterbuffet 
des Hauses und festlicher Tischdeko. Eigentlich ist kein Kinderabendlob geplant – weil es 
jedoch allen so gut gefällt, findet es auch an diesem besonderen Abend statt – wie immer in 
der Hauskapelle, beim Christbaum und Krippchen. 

Bevor die kleineren Kinder zu Bett gehen, steigt noch ein „Kinder-Feuerwerk“ vor dem 
Haus.                                                 

 

 

 

 



 

 

Als Auftakt des „Abendprogramms“ läuft „Dinner for one“ über den Beamer für alle. 

Dann sind die Familien eingeladen, ein Plakat zu gestalten: Was war schön im vergangenen 
Jahr? 

Man darf schreiben, malen – und sich nochmals freuen über alles Erlebte. Je drei Familien 
stellen dann ihr Plakat vor und zusätzlich ein mitgebrachtes Foto über einen ausgewählten 
Höhepunkt des Jahres. Bevor die nächsten Familien erzählen, bringen wir uns mit ein paar 
Spielen in Bewegung. 

Jahresbeginn mit Segen, Glockengeläut, guten Wünschen, Feuer(werk) und Sekt 

Gegen 23:30 Uhr gehen die Erwachsenen ins Kapellchen und singen dort, während die 
größeren Kinder und Jugendlichen noch eine kleine Fackelwanderung machen, die auch im 
Kapellchen endet. Um 0:00 Uhr gibt Pater Wilson uns den Segen für das neue Jahr und wir 
läuten das Kapellchenglöckchen und wünschen einander alles Gute. Danach wird am Feuer 
vor dem Haus mit Sekt angestoßen und natürlich steigen noch einige ganz tolle 
Feuerwerksraketen. 

Positive Atmosphäre, die Schwung gibt für das angebrochene Jahr 

Bei der Abschlussmesse sind alle Ehepaare eingeladen, ihr Ja zueinander im Ehebündnis 
feierlich zu erneuern und sich als Ehepaar segnen zu lassen. Drei Paare schließen erstmals als 

Ehepaar das Liebesbündnis mit der MTA[1], wie Pater Kentenich es im Gründungsvorgang 
Schönstatts am 18. Oktober 1914 getan hat. 

 

Jede Teilnehmerfamilie trägt in ihrer Art bei, dass die Stimmung bei so einem 
FamilienurlaubPLUS sich so unglaublich positiv entwickelt. Tragend und prägend war aber 
auch diesmal der Einsatz vom Team: Martin & Manuela Kieninger, die uns als Begleitfamilie 
kompetent durch die Tage führte, das Referenten-Team Julia & Lukas Geyer und Sr. M. 
Gertraud Evanzin, Schönstatt-Pater Wilson Parekkattil, und natürlich unser Top-
Kinderbetreuer-Team: Anna, Teresa, Simon, Julia, Larissa, Julia, Theresia und Benedikt. 

Ehepaare und Familien, die wachsen wollen, sind herzlich eingeladen: FamilienurlaubPLUS 
gibt es auch im Sommer – in Memhölz und auf der Insel Langeoog – und natürlich wieder zu 
Silvester. Aber auch andere lohnende Familienwochen. Schauen Sie mal rein: 

https://www.familienbewegung.de/veranstaltungen/tag/Familienurlaub+.html 

  

[1] MTA = Mater ter admirabilis, Dreimal Wunderbare Mutter. Titel des Gnadenbildes von 
Schönstatt. 

 


